
3. Euroforum-Konferenz

   Aktuelle EuGH- und BFH-Rechtsprechung sowie  
aktuelle Verwaltungsanweisungen

   Neues zur umsatzsteuerlichen Behandlung von  
Outsourcing-Dienstleistungen

  Option zur Steuerpflicht: Nutzbar für Banken?

  Aktuelle Probleme des Vorsteuerabzugs

  Neueste Entwicklungen in der EU

Umsatzsteuer  
bei Banken und Finanzunternehmen 2007

5. Juni 2007, Oberursel bei Frankfurt/Main
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! Ihr Pluspunkt: 
Alle Themen sind speziell auf die Bedürfnisse von Banken und Finanzunternehmen zugeschnitten!  
Dies gewährleistet, dass Sie sich gezielt und praxisorientiert weiterbilden!

Ihre Referenten:

Klaus D. Hahne,  
HSH Nordbank AG  
[Vorsitzender] 

Dr. Hans-Hermann Heidner,  
Richter am Bundesfinanzhof

Dirk Pick,  
Bundesverband der  
Deutschen Volks- und  
Raiffeisenbanken – BVR
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Umsatzsteuer 2007 – Hier erfahren Sie alles 
über die aktuellen Entwicklungen

Im Bereich der Umsatzbesteuerung von Bank- und Finanzdienst-
leistungen ergeben sich stetig neue Entwicklungen. So sorgt z.B. 
die Besteuerung von Outsourcing-Dienstleistungen und Ver-
mögensverwaltungsleistungen immer wieder für Streitpunkte 
zwischen Finanzverwaltung und Steuerpflichtigen. Informieren 
Sie sich daher im Rahmen unserer Konferenz über den aktuellen 
Stand rund um die Umsatzbesteuerung bei Banken und Finanz-
unternehmen. 

Erfahren Sie, welche aktuellen Problemfelder sich im Zusammen-
hang mit dem Vorsteuerabzug bei Banken ergeben und wie Sie 
die Vorschriften zur Berichtigung des Vorsteuerabzugs in die 
Besteuerungspraxis umsetzen. Optimieren Sie Ihre Steuer-
strategie, indem Sie sich über die Möglichkeit der Option zur 
Steuerpflicht von Bank- und Finanzdienstleistungen sowie über 
aktuelle Entwicklungen in der EU informieren. Das kompetente 
Referententeam aus Kreditwirtschaft, Rechtsprechung und  
Beratung analysiert und kommentiert für Sie die aktuellen 
Rechtsentwicklungen – praxisorientiert, kritisch und hochaktuell. 

Vier gute Gründe für Ihre Teilnahme:

 Sie informieren sich umfassend über die für Banken und  
Finanzunternehmen relevanten Aspekte der Umsatzsteuer.

 Durch die Zusammenstellung des Referententeams werden 
die Themen aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet. Dies 
ermöglicht Ihnen eine differenzierte Betrachtungsweise.

 Diskussionszeiten und Pausen bieten Ihnen die Möglichkeit 
zum intensiven Erfahrungsaustausch mit Referenten  
und Teilnehmern.

 Sie erhalten ausführliche Tagungsunterlagen, die Ihnen als 
Nachschlagewerk dienen.

An wen richtet sich die Konferenz?

 Führungskräfte und Mitarbeiter aus den Bereichen:
  Steuern 
  Rechnungswesen und Finanzen
  Recht 
 aus Banken, Sparkassen und Finanzdienstleistungsunternehmen

 Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
 Rechtsanwälte

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee,
Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.00–9.15

Begrüßung durch den Vorsitzenden
Klaus D. Hahne, stv. Leiter Steuern, HSH Nordbank AG

9.15–10.15

Aktuelle Entwicklungen bei der Besteuerung  
von Vermögensverwaltungsleistungen
 Steuerbefreiung der Verwaltung von Investmentfonds
 Rechtsprechung des EuGH
 Besteuerung von Leistungen der Depotbank
 Neuregelung des umsatzsteuerlichen Leistungsortes
 Umfang der Steuerpflicht bei sonstigen  
Vermögensverwaltungsleistungen
Klaus D. Hahne 

10.15–10.30

Diskussion 
mit Anmerkungen von Dr. Hans-Hermann Heidner,  

Richter V. Senat, Bundesfinanzhof 

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [10.30–10.45]

10.45–12.00

Aktuelle Entwicklungen bei der Auslegung  
von Steuerbefreiungen
 Outsourcing-Leistungen

   Analyse der aktuellen Rechtsprechung von EuGH,  
BFH und der Finanzgerichte

   Konsequenzen für die Besteuerungspraxis
   Gestaltungsalternativen zum Outsourcing
 Vermittlungsumsätze
 Bestandspflegeprovisionen
Dirk Pick, Referent Abteilung Steuerrecht und Rechnungslegung,  

Bundesverband der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken – BVR 

12.00–12.30

Umsatzsteuerhaftung gemäß §§ 13c und 13d UStG:  
Die wichtigsten Streitpunkte
 Haftung bei sogenannten Kettenabtretungen
 Vereinnahmung von Forderungen bei Sicherungsabtretungen
 Zeitliche Anwendung der Haftungsvorschrift
 Anforderungen des EuGH an die Ausgestaltung von Haftungs-
vorschriften und Auswirkungen für die Besteuerungspraxis
Klaus D. Hahne

12.30–12.45

Diskussion 
mit Anmerkungen von Dr. Hans-Hermann Heidner

 3. Euroforum-Konferenz    Umsatzsteuer bei Banken und Finanzunternehmen 2007  

Fokus Umsatzsteuer:  
Aktuelle Entwicklungen für die Finanzwirtschaft
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A p e r i t i f  u n d  g e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [12.45–14.00]

14.00–14.45

Option zur Steuerpflicht von Bank- und Finanzumsätzen – 
ein Zukunftsmodell?
 Wirtschaftliche Ausgangsüberlegungen
 Status quo in der Besteuerungspraxis
 Voraussetzungen für die Ausübung der Option
 Praktische Aspekte der Einführung der Option  
zur Steuerpflicht

 Grenzüberschreitende Option zur Steuerpflicht
 Besonderheiten bei Grundstücksumsätzen
Klaus D. Hahne und Dirk Pick

14.45–15.00

Diskussion 
mit Anmerkungen von Dr. Hans-Hermann Heidner

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [15.00–15.20]

15.20–16.20

Berichtigung des Vorsteuerabzugs gemäß § 15a UStG –  
Praxisfragen
 Erfahrungen mit der Ausweitung des Anwendungsbereichs
 Umsetzung in die Besteuerungspraxis der Kreditwirtschaft
  Aktuelle Streitpunkte und Zweifelsfragen

Vorsteuerabzug im Zusammenhang mit Beteiligungen
 Besteuerung von Holding-Gesellschaften
 BMF-Schreiben zum Vorsteuerabzug im Zusammenhang  
mit Beteiligungen

 Auswirkungen auf den umsatzsteuerlichen Organkreis
 Gestaltungsmöglichkeiten
Dirk Pick

16.20–17.10

Modernisierung der Vorschriften zur Besteuerung  
von Bank- und Finanzdienstleistungen in der EU
 Stand des Verfahrens
 Überblick über wichtige Änderungsvorschläge
 Auswirkungen auf die Besteuerungspraxis
 Beurteilung und Ausblick
Klaus D. Hahne

17.10–17.30

Abschlussdiskussion 
mit Anmerkungen von Dr. Hans-Hermann Heidner

E n d e  d e r  K o n f e r e n z  [17.30]

Ihre Referenten:

Klaus D. Hahne ist stellvertretender Leiter der Steuerabteilung der HSH 

Nordbank AG. Zuvor war er als Steuerberater und Senior-Manager im  

Bereich Financial Services Tax bei der PricewaterhouseCoopers AG und bei 

der KPMG AG tätig. Schwerpunkt seiner Tätigkeit sind Fragen der Ertrags- 

und Umsatzbesteuerung bei Banken sowie die bilanzsteuerrechtliche  

Behandlung von Finanzinstrumenten. Herr Hahne ist Autor zahlreicher 

Fachbeiträge und tritt regelmäßig als Referent zu steuerlichen Themen auf.

Dr. Hans-Hermann Heidner ist Richter am Bundesfinanzhof in dem für 

Umsatzsteuer zuständigen V. Senat. Er ist Verfasser des Buches „Treuhand-

verhältnisse im Steuerrecht“ sowie Mitautor des regelmäßig erscheinenden 

Umsatzsteuerkommentars „Bunjes/Geist“, in dem er u.a. die Regelungen zu 

§ 4 Nr. 8 UStG kommentiert. Daneben hat Herr Dr. Heidner zahlreiche 

Aufsätze zum Steuerrecht in Fachzeitschriften und Urteilsanmerkungen 

veröffentlicht.   

Dirk Pick ist als Referent in der Steuerabteilung des Bundesverbandes der 

Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken – BVR – tätig. Dort ist er An-

sprechpartner der Finanzverwaltung, der Politik und nicht zuletzt der  

Genossenschaftsbanken für sämtliche kreditwirtschaftliche Themen im 

Bereich Umsatzsteuer. Hierdurch gehören sowohl die aktuellen gesetz-

geberischen Entwicklungen im Umsatzsteuerrecht als auch deren  

praktische Umsetzung und Vermittlung für die kreditwirtschaftliche Praxis 

zu seinen zentralen Aufgaben. 

 5. Juni 2007, Oberursel bei Frankfurt/Main 

Infoline
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Dipl.-Kulturwirtin Andrea Reuter  

Konzeption und Inhalt

(Konferenz-Managerin)

Natascha Schweingruber 

Organisation

(Konferenz-Assistentin)

E-Mail: natascha.schweingruber@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–35 37

Wir�über�uns
Der Name Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 

Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-

ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 

Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 

Informations- und Erfahrungsaustausch. Die Euroforum Deutschland 

GmbH ist ein Unternehmen der Informa plc, einem börsennotierten 

Medienunternehmen für Finanz- und Wirtschaftsinformationen mit Sitz 

in London. 
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[Kenn-Nummer]          

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?  Ich selbst oder   Name:   Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort: bis 20 21–50 51–100 101–250 251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

Datum, Unterschrift

  Ja, ich nehme am 5. Juni 2007 in Oberursel bei Frankfurt/Main teil  [P1101690M100] 
zum Preis von € 1.299,– zzgl.  MwSt. p. P.

 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  
 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungsunterlagen zum Preis von € 199,– zzgl. MwSt. 
 [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86 – 33 33.]

per Fax:  +49 (0)2 11/96 86–40 40

telefonisch:  +49  (0)2 11/96 86–35 37 [Natascha Schweingruber]

Zentrale:  +49 (0)2 11/96 86–30 00

schrif tlich:  �Euroforum Deutschland GmbH  
Postfach 11 12 34,�40512 Düsseldorf

Bitte ausf ü l len und fa xen a n: 02 11/96 86 – 40 40

Teilnahmebedingungen.  Der Teilnahmebetrag für diese 
Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und 
Pausengetränken beträgt € 1.299,– zzgl. MwSt. pro Person 
und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 
schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos 
möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. 
Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird 
der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne 
zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen 
aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Ihre�Daten.  Ihre Daten werden von der Euroforum Deutschland 
GmbH und Partnerunternehmen zur Organisation der Veranstal-
tung verwendet. Wir werden Sie gerne künftig über unsere 
Veranstaltungen informieren. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie 
Ihre Einwilligung, dass wir Sie auch per Fax, E-Mail oder Telefon 
kontaktieren sowie Ihre Daten mit anderen Unternehmen (insb. 
der Informa plc) in Deutschland und international zu Zwecken 
der Werbung austauschen dürfen. Sollten Sie die Einwilligung 
nicht in dieser Form geben wollen, so streichen Sie bitte ent-
sprechende Satzteile oder setzen sich mit uns in Verbindung 
[Tel.: 02 11/96 86–33 33]. Diese Einwilligung kann jederzeit 
widerrufen werden. Sie können der Verwendung Ihrer Daten zu 
den genannten Zwecken jederzeit widersprechen.  

Ihre� Zimmerreservierung. Im Tagungshotel steht Ihnen ein 
 begrenztes Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur Verfügung. 
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter 
dem Stichwort „Euroforum-Veranstaltung“ vor.

Ihr�Tagungshotel�stellt�sich�vor. Herzlich Willkommen im 
Mövenpick Hotel Frankfurt Oberursel. Das junge und sympathische 
Hotel bietet ideale Voraussetzungen für eine erfolgreiche Tagung. 
Entspannung finden Sie in den großzügigen Hotelzimmern, dem 
Sauna- und Fitnessbereich oder der Bar „Oase“ mit einer Terrasse 
im Hotelgarten. Auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen  –  
im eleganten Restaurant erwarten Sie raffinierte internationale 
Gerichte. Herzlich lädt das Hotel Sie zu einem Aperitif ein.

3.  E u r o f o r u m -Konferenz

Termin und Ort

5. Juni 2007, Mövenpick Hotel Frankfurt/Oberursel
Zimmersmühlenweg 35, 61440 Oberursel
Telefon: 0 61 71/5 00–0 

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Firma 

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift 

Telefon Fax

Anmeldung und Information

Rechnung an (Name) 

Abteilung

Anschrift

per E-Mail:   anmeldung@euroforum.com 
info@euroforum.com

im Internet:   www.euroforum.de/p1101690  

Umsatzsteuer  
bei Banken und Finanzunternehmen 2007

P1101690br.indd   1 13.02.2007   09:15:20


	Text1: Internet-PDF


